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Österreichisches Nationalteam für EM 
und WM 2026 in Schwaz nominiert 
Die österreichischen Kader für die kommenden Europameisterschaften und 
Weltmeisterschaften 2026 in Schwaz stehen fest. In enger Abstimmung zwischen der 
Cheftrainerin der Damen, Doris Artner, dem Cheftrainer der Herren, Gerhard Pracser, 
sowie den U15- und U19-Trainern Lisa Vsetecka und Raimund Postl sowie den drei 
Assistenztrainer:innen Cornelia Suppan, Gernot Buchinger und Thomas Newetschny 
wurden die Nationalspielerinnen und Nationalspieler für das bevorstehende Großevent 
nominiert. 

Komplettiert wird der ÖSKB-Betreuerstab durch Athletik-Coach und Sporttherapeut 
Rudolf Stuck und Physiotherapeut Rainer Heizinger.


Die Nominierungen umfassen Athletinnen und Athleten in den Altersklassen U15, 
U19, U23 sowie Allgemeine Klasse und spiegeln die sportliche Qualität und die 
Breite des österreichischen Kaders wider. Insgesamt wurden 34 Spielerinnen und 
Spieler aus mehreren Landesverbänden in das Nationalteam berufen.


Breite Aufstellung über alle Altersklassen 
Für die Altersklasse U15 wurden Romina Dangl, Lisa Trixl, David Waldhauser 
und Fabian Weiskopf nominiert. In der U19 vertreten Lara Flatscher, Sandra  
Stöckl, Rafael Waldhauser und Jonas Plaukovits Österreich bei den 
internationalen Titelkämpfen.


Im U23-Aufgebot stehen bei den Damen Mia-Laura Baumgartner, Laura 
Kollenda, Sandra Katrin Stöckl, Nina Unger, Jasmin Meisterl, Tanja Pröll, Anja 
Steger und Sarah Walch. Bei den Herren wurden Simon Seper, Thomas Kofler, 
Marc Wallner, Rafael Waldhauser, Florian Quirin, Niklas Steger, Nico 
Haubmann und David Flatscher einberufen.


In der Allgemeinen Klasse wurden Julia Huber, Fiona Steiner, Dominique 
Rathmayer und Lisa Vsetecka sowie Alexander Tischler, Lukas Temistokle, 
Philipp Vsetecka, Martin Rathmayer, Lukas Huber und Matthias 
Zatschkowitsch nominiert. Damit geht Österreich mit einem leistungsstarken und 
ausgewogen besetzten Team in die Heimtitelkämpfe von Schwaz.




Die personelle Zusammensetzung zeigt, dass sich österreichisches Nachwuchs- 
und Spitzensporttraining über viele Regionen hinweg erfolgreich entwickelt.


Signal vor dem Heim-Großevent 
Mit der offiziellen Kaderbekanntgabe ist ein wichtiger Schritt in der Vorbereitung 
auf die EM und WM 2026 gesetzt. Die Verantwortlichen setzen dabei auf eine 
Mischung aus bewährten Kräften und vielversprechenden Nachwuchsspielerinnen 
und Nachwuchsspielern.


Die Nominierung ist ein starkes Signal für den österreichischen Kegelsport und für 
die Vorfreude auf ein hochkarätiges internationales Turnier in Schwaz. Der 
Österreichische Verband blickt mit Zuversicht auf die kommenden Wochen und auf 
ein sportlich bedeutendes Heimereignis.
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